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Herrn Oberbürgermeister 
Thomas Eiskirch 
 
 
 
 
Anfrage 
zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildung am 23.04.2021 
 
Förderprogramm „Außerschulische Bildungs- und Betreuungsangebote“:  
„Extra-Zeit zum Lernen“ 
 
 
Eine Pressemitteilung des Schulministeriums vom 09. März 2021 informierte darüber, dass 
das Förderprogramm „Extra-Zeit zum Lernen in NRW“ zum Ausgleich der Auswirkungen der 
Corona-Pandemie verlängert wurde und jetzt eine Förderung bis zum Ende der Sommerferien 
2022 möglich ist. Die Angebote können flexibel unter der Woche, am Wochenende und in den 
Ferien durchgeführt werden, dabei ist es möglich, das sechsstündige Tagesangebot auf zwei 
Tage mit jeweils drei Stunden aufzuteilen. Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens 
werden auch Distanzlernangebote gefördert. 
 
Gefördert werden die entstehenden Personal- und Sachausgaben in Höhe von 500 Euro pro 
Gruppe und Tag. Mit Ausnahme der individuellen Bildungs- und Betreuungsangebote für 
Schüler*innen mit intensivpädagogischem Förderbedarf nach § 15 AO-SF müssen die Träger 
der Maßnahme einen 20-prozentigen Eigenanteil erbringen.  
 
Antragsberechtigt sind die Träger öffentlicher Schulen, anerkannte Träger der freien 
Jugendhilfe sowie Hochschulen mit Körperschaftsstatus. Eine Weiterleitung der Fördermittel 
ist zulässig, so dass Angebote auch ggf. von Dritten organisiert werden können. 
 
 
Vor diesem Hintergrund bittet die Fraktion „Die SPD im Rat“ nachstehende Fragen zu 
beantworten: 
 

1. Hat die Stadt Bochum als Schulträger bereits Fördermittel aus dem Programm „Extra-
Zeit zum Lernen in NRW“ beantragt? Ggf. bitte die geförderten Angebote auflisten. 
 

2. Falls nein, ist seitens der Schulverwaltung beabsichtigt, außerschulische Bildungs- 
und Betreuungsangebote zu organisieren und entsprechende Fördermittel zu 
beantragen? 
 

3. Gibt es bereits Angebote anderer Träger, entsprechende Maßnahmen für Bochumer 
Schüler*innen zu organisieren?  
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4. Wie will die Verwaltung erreichen, dass von dem Förderprogramm „Extra-Zeit zum 
Lernen in NRW“ auch Bochumer Schüler*innen maximal partizipieren können? 
 

5. Wie könnte die Verwaltung interessierte Träger bei der Organisation und 
Durchführung von außerschulischen Bildungs- und Betreuungsangeboten 
unterstützen? Ist eine Übernahme des Eigenanteils möglich?  
 
 

Es wird gebeten, die Anfrage möglichst bis Anfang Mai 2021 zu beantworten, damit ggf. noch 
ein entsprechender Antrag zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 19.05.2021 
gestellt werden kann. 
 
 
Dr. Bastian Hartmann 
Schulpolitischer Sprecher 


